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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . L.
Lotttttag , den 5 . I a n u a r 18 4 0.

( 18 ) Rortenburg am Neck a r . ( E m
>pfehlnng von Blasinstrumenten .)

Der Unterzeichnete beehrt sich , einem hohen
Adel und verehrnngswürdigen Publikum seine

ielbstversertigten Blasinstrumente , als : Flöten , Klarinetten ,
Oboen , Fagotte -c . zur geneigten Abnahme , unter Zu¬
sicherung billiger Bedienung , mit dein Bemerken zu em¬
pfehlen j baß Se . Majestät der

König von Württemberg
ihn aus Veranlassung der in die letzte Kunst - und Jnbuütte -
«usstellnng eino -lieferte » Instrumente einer

stentlichen Belobung
zu würdigen geruhten .

Lnstruulentenmacher Rank .
Nr . 3222 . Karlsruhe . Allgemeine V e r

s o r g u n g s a n st a l t im G r o ß h e r z o g t v u in Ba
den . ( B e k a nit ' tzik a ch » n g . ) Unser seitheriger Ge -
schäftSfreuud in Bvnndorf , Herr » Bürgermeister Htitmann ,
ist durch vermehrte Berufsarbeit - verhindert , ferner mit
uns als Geschäftsfreund z» wirken . An seiner Stelle
wurde Herr L. Frei , Handelsmann in Bonndors , zum
Geschäftsfreund diesseitiger Anstalt bestellt .

Bei dieser Gelegenheit sprechen wir dem Herrn Bürger¬
meister Hiltmann für seine seitherigen Bemühungen hiermit
nnsern Dank aus .

Karlsruhe , den 23 . Dez . 1839 .
Der Verwaltnngsrath .

R a st a l r . ( Bekanntmachung . )
Vakante Lehrstelle an der höheren

„ . . . . . . Töchterschule zu Rastatt betreffend .An dieser Anstatt , m durch den am 25 . d. M . erfolgten
Tod der Fräulein Marie Behaghel die Stelle einer Bor¬
steherin und Lehrerin vakant geworren und sogleich wieder
zu besetzen .

Man verlangt von ihr , außer den allgemeinen Eigen¬
schaften zur Leitung und Führung dieser Schule , eine aus¬
gezeichnete Befähigung zum Unterricht in den weiblichen
Handarbeiten aller An , vorzüglich der häuslichen , als Weiß¬
nähen u . s. w .. und gründliche Kenntniß der französischen
Sprache , da sie in diesen beiden Gegenständen Unterricht zu
geben hat .

Sie erhält dafür einen stren Gehalt von 300 fl . jährlich ,
nebst freiem Holz und Logis . im grvßherzoglichen Schlosse ,
woselbst sich auch die höhere Töchterschule befindet . Zugleich
ist ihr die Annahme von Pensionärs , welche auch bisher
stattfand , gestaltet und hierzu im nämlichen Lokale sehr ge
eignerer Raum vorhanden . Für 2 derselben ist sic von Bc -
zablimg des Schulgeldes befreit .

Die Kompetknriiinen um diese Stelle haben sich
längstens binnen 4 Wochen

zunächst bei der Unterzeichneten Stelle zu melde » , und sich
dabei über die oben verlangte Befähigung befriedigend aus -
zuweisen .

Rastatt , den 28 . Dez . 1839 .
Namens der Schnlkommissio » für die höhere Löchterschnie :

Der Schnlinspektor , Dekan und Skadtpfarrer
- K ü r z e l .

( t . ) K a r i r n h e . ( Gr 1 edigre Gehüifen -
stelle .) Bei der großherzogl . Zentralsalinenbergwerks - und
Münzkaffe dahie ist die mit einem jährlichen Gehalt von
450 fl - verbundene Gehükfenstelie erledigt . Die Kompetenten
»m dieselbe belieben sich an den Unterzeichneten Kab 'ebcamten
zu wenden .

Karlsruhe , den 2 . Januar 1340 .
E . Dittweiler ,

Zciitralkaffier .
Bonndor f . ( O fsenc Stelle .) Bei

Unterzeichnetem Amrsrevisorat kann eine Thei -
. lungskominissariatsstelle sogleich angeireten wer -
>den . Liebhaber hierzu werden sich — in por¬

tofreien Anmkldungen , unter Anschluß der Zeugnisse — an¬
her wenden .

Bonndorf , den 23 . Dez . 1839 .
Großh . bad . Amtsrevisorok .

Eberl e .
Badenweiler . ( Offene Vikapft

»ats stelle . ) Für die Pfarrei Badcvwei -
( cr wird ein Vikarius gesucht , der zugleich auch
gerne an Jngenduniorrichl Theil .nimmt, , und

der sogleich eintreten könnte .
Die hierzu lusttragcndcn Herren Kandidaten der Theoko

aie belieben fick an den dortigen Pfarrer gefälligst zu weu -

ren . - . ,
( 2) Ladenburg . (D i e n st a n rr a g .)

>Ein sehr schönes TheilungSkommiffariat kann
bis 1 . März k. I - dahier von einem redlichen
und gewandten Geschäftsmann angetrcren wer¬
den .

Larenburg , den k2. Dez . 1839 .
Großh . bad . Amtsrevisorai .

Bolz .
Karlsruhe . ( Sin zeige . ) Bei einer

»stillen Familie können 1 oder 2 junge solide Leute
Kost und Wohnung billigst erhalten . Der Ein¬
tritt könnte sogleich , — oder anch später gescho¬
ben . Näheres ertheilt

ZeichnnngSlehrer T h - Sch » h ui an » .
Waidstraßc Nr . 5l , 3ter Stock .

Nr . 29,903 - Rastatt . ( Bek a n ntma ch n n g .)
Bor einiger Zeit wurde die unten signalistrte Person wegen
Stängels an Ausweis anfgcgriffe » . Dieselbe will Sophie
Reiser heißen und in der Umgegend von Sulz am Neckar
geboren sehn . S .e gibt an , daß sie mir ihrem Vater Karl
Reiser , einem Porzcllanhändicr , der in rer Umgegend
von Havre de Grace zu Haus gewesen , in rer Schweiz
und in dem südlichen Deutschland ans dem Porzellanhandel
berumgezoaen . Nach dessen Tod habe ihre Mutter , Karoliue
Raunzer , die bei St . Gallen heimathlich gewesen , einen
gewissen Jakob Wölfte , der im Kanton Basel geboren , gc-
heiraihet , worauf ihre Mutter bald gestorben . Sie (ey
dann mit ihrem Stiefvater , mit Porzellan handelnd , bis

z» dessen Tod nmhergcreist , der vor etwa fünfviertel Jah¬
ren zu Basel erfolgt sey . Da sich ..un alle diese Angaben nicht
tonstalirt haben und ihre Heimath bis jetzt nicht ermittelt wer
den konnte , so ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörde » ,
welche etwaige Notizen über diese Person besitzen , uns soll .

che gefälligst mittheilen zu wollen .
Personbeschreibung

r> e r S o p h i e R e i s e r .
Aiter , 28 Jahre .
Größe , 5 ' 2 " .
Haare , blond .
Äugenbraünen , blond .
Auge » , blau .
Gesichtssorm , oval .
Karbe, gesund.
Stirne , hoch .
Nase , mittlere , gebogen .
Mnnd , mittler .
Zähne , gut .
Kinn , rund .
Abzeichen , schwanger.

Kleidung .
Gelbkättunener Rock und Kittel , ohne Kopfbedeckung ,

ein abgeschossenes vielfarbiges Halstuch .
Rastatt . den 23 . Dez . 1839 .

Großh . bad . Oberamr .
S ch a a s s.

Vitt . Gerstner .
Mosbach . ( Diedsta ! und Fahndung .) Am

1 . November 1839 , Abends , wurde » aus einem Pferche auf
dem muckenthaler Felde drei Schaafe entwendet und zwar :

1 ) ein ganz weißes Muttersckaaf mit kurzem Schwänze ,
am rechten Obr ein Schlagloch und 2 '/ , Jahr alt ;

2) ein ganz weißer Hammel , mit Schlagloch am rechten
Ohr , 3 Jahre alll ;

3) ein großes weißes Mutterschaaf , an jedem Ohr mit
einer Vorkerfe gezeichnet , 6 Jahre alt .

Wir bringen diesen Diebstahl bebufs der Fahndung zur
öffentlichen Kenntniß .

Mosbach , den 18. Dez . 1839 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lederte .
r. au b e r b i sch o ss h c i m . ( A u sg e su n d e n c r

Leichnam .) Am 19 . November d. I . wurde zwischen
Tauberbischossheim und Dittigheim in der Tauber , und zwar
an der Stelle , an welcher dieselbe ganz nahe an der Chaussee
vsrüberstießt , der unten beschriebene männliche Leichnam auf¬
gesunde » . Derselbe mag , »ach dem Grade der eingetretene »
Verwesung zu urlheilen , wohl an 14 Tage im Wasser ge
legen sepn , » nd will man in ihm den Instrumenten - und
Saücnhändlcr Karl Bayer ans Bamberg erkannt haben .

Wir bringen dies mir dem Ersuchen zur öffentlichen
Kennrniß , einige Notizen über den Verunglückten und na¬
mentlich über die Art , wie er in das Wasser gekommen , i »
Bälde an uns gelangen zu lassen .

Beschreibnng des Leichnams .
Derselbe hat ein Alter von . beiläufig 40 Jahren , ist 5

Schuh , 7 '/ , Zoll groß , gut und in alle » Gliedmaßen eben¬
mäßig gebaut , hat dunkelbraune Haupthaare und gesunde
Zähne . Aus dem inner » Theile des rechten Vorderarms sin
vet sich rolh tatowin vor ein Herz , darunter die Jahreszahl
1813 und in elfterem die Buchstaben 0 . ans dem linken
An » aber eine Krone .

Eine weilere Beschreibung ließ die stark « » getretene
Fänlniß nicht zu . Die Klcioung des Bern » glückten bestand
in einem hellblauen baumwollenen Ueberhemv , weiches am
unlern Theil ganz zerfetzt ist, und wopog der Kragen durch
2 messingene übcrsiibcrie Haften zusammengehalten wurde .
— in einem vorn ^ in eine Schleife leicht zusanimenlanfenden
Halstuch mit lilafarbenem Grund und braunen und rothe »
Blumen , dunkelbraunen Hosen , mit Trägern von grün - und
rothgestreiftem sogenanntem Gnrtenzeug , — in ledernen Halb -
stieseln , 2 feinen stachsenen Hemden ohne Zeichen , und Unter¬
hosen vom sogenannte » Gesutidheitsflänell . In den Hosen¬
taschen fanden sich ein sogenanntes Zimmermannsbleistift , ein
Stückchen Spiegel und ei» Messer , woran 2 Klingen, ' Pfrop¬
fenzieher , Pfrieme » und Stahl , vor .

tauberbischossheim , den 23 . Nov . 1839 .
Großh . bäd . Bezirksamt ,

v . Dürrhei m b .
( Nr . 8 . ) Karlsruhe . ( Einladung zur

Errichtung einer Flachsspinnerei im
Alblbal . ) Die in England bereits stark in Auf¬
schwung gekommenen Flachsspinnereien , ncuestenA » -
stcms , gewähren nicht

' nur einen großen Gewinn ,
sonder » auch in Beziehung aus Menge , Güte und
Wohlfeilheit des Fabrikates so wesentliche Vorzüge ,
baß schon jczt große Quantitäten von daher bezogen
werde » . Vcrgl . Schw . M . Seite 88 und 651 von
1837 und A . Z . v . 25 . Jan . 1839 . Um dem Ans¬
lande nicht noch mehr tributbar zu werden , ist es an
der Zeit , auch bei uns derartige Spinnereien aufzn -
richten , und je mehr sich solche verbreiten , desto grö¬
ßeren Vortheil bringen sic zugleich dem Landmann in
Absatz des rohen Stoffes , wie denn auch wieder da¬
durch , daß der Urstoff im Lande produzirt wird , ihr
Gedeihen mehr gesichert und den Wcchselfällcn der
Conjnneturen weniger ausgesezt ist . Der Unterzeich¬
nete hat schon seit einer Reihe von Jahren sein Au¬

genmerk auf diesen wichtigen Gegenstand gerichtet
imd Hierwegen »rehrfältigc Rücksprache mit den vor¬
züglichsten Maschinenfabrikanteil genommen . Er be -

sizr im nahen Albthal , in dessen Umgebung Flachs
von ausgezeichneter Güte gezogen wird , verschiedene
zu Industrieanlagen der einen oder andern Art be¬
stimmte Lokalitäten , mit starken ! Gefälle , und wäre

geneigt , wenn eine Gesellschaft bald zu Stand käme ,
sich bei einem solchen Unternehmen zu betheiligen , ja
sogar zur Förderung desselben und um der dortige -
armen Bevölkerung eine neue Nahrungsquelle zu er¬
öffnen , eine Lokalität , wenn solche nach der beabsich¬
tigt werdenden Ausdehnung genügend erfunden wird ,
auf Verlangen ganz nnentgeldlich abzulassen .

Diejenigen , welche sich mit Fonds oder auf an¬

dere Weise hierbei betheiligen wollen , belieben sich in '
frankirten Briefen an de» Unterzeichneten zu wenden .

Karlsruhe , den 29 . Dczbr . 1839 .
Ehrmann , geh . Finanzraihn .

Weiler , Oberamts Pforzheim .
(H o l z v c r st e i g e r v n g .) Donnerstag , de »
16 . Januar 1840 , verkauft die hiesige Ge¬
meinde in öffentlicher Steigerung folgendes

Hol ; :
1 ) Eichene Klötze , wovon sich zu Holländer - , Bau - und

Nutzholz eignen 75 Stück .
2) Zwei buchene Klötze .
3 ) Forkene Bauholzstämmc 9 Slück .
4 > Zwei buchene Stangen .
5 ) Eichenes Spalter - öder Kieferholz 4 Klafter .
6 ) Buchenes Scheiterholz 6 '/ . Klafter .

Am Steigcrungstage werben die Bedingungen bekannt
gemacht ; der Anfang der Steigerung ist Morgens 9 Uhr .

Die Zusammenkunft kann hier im Wirthshause zum Nößle
geschehen , von wo aus man die Steigerer in den Wald be¬
gleiten wird.

Weiler , den 27 . Dez . 1839 .
Bürgermeisteramt .

Hermann .

Karlsruhe . ( Gast -
wirthschaft zu verpach¬
ten .) In einer der schönsten
Gegenden des Unterrheinkrei -

ses , V4 Stunden von einer der Hauptstädte
Badens entfernt , ist eine solide Gastwirth -
schaft sammt Garten , an der Landstraße ge¬
legen , sogleich oder auf Ostern 1840 ans
6 oder 10 Jahr an einen soliden Gastwirtb
zu verpachten oder zu verkaufen .

Nähere Auskunft ertheilt ans portofreie
Anfrage das Kontor der Karlsruher Zei¬
tung .

Rr . 3543 . B r e t t e in ( Gast -
Han S v e r st s i g c r u n g .) Aus der Ver -
lassenschast des verstorbenen Jakob Schie¬
ber von Gochsheim wird der Erbver -
tsseilung wegen bis

Montag , den 27 . Januar 1840 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Rathhause in Gochshcim versteigert :
eine zweistöckige Behausung , worauf die Rcalwirth -
schastSgerechtigkeit zum goldenen Löwen ruht , dann
Scheuer und Stallung unter besonderem Dach , ferner
eine Metzig , Brennkücke mit Branntweinbrennereiein -
richtung und Punipbrunnen darin und einem gewölb¬
ten Keller , nebst einem unter Friedrich Bratzcl 's Hause
befindlichen gewölbten Keller ,

Die beschriebene » « ! Gebäulichkeiten liegen unten in der
Start , an der Vizinalstraße nach Breiten , eins , neben Ja -
lob Zipperer , anbs . neben Martin Grob .

Zusammen tarirl ans 2250 fl.
Fremde Steigerer haben sich mit legalen Vermögens -

und Sittenzeugniffen auszuweisen .
Die näheren Bedingungen können vorläufig bei Herrn

TistriktStheiiungökommissär Hummel in Gocbsheim einge -
seben werden .

Breiten , den 28 . Dez . 1839 .
Großh . bad . Amtsrevisorai .

Bau m a n n .
( 3 ) Nr . 1444 . Bruchsal . ( H o l z v e r st e i ge¬rn ng . ) ' In den Domänenwaldnngen des Kerstbezirkes

Graben , im Distrikt Haardt , werden bis
Dienstag , ven 14 . d . M . ,

durch den Bezirksförster Wagner nachbenannte Holzgaltungen
öffentlich versteigert werden :

88 ' r Klafter buchenes Sckeiterholz ,
34 ' , - eichenes -

4 '/ , - gemischtes -
14 '/ , - buchenes Prügelhokz ,
2 '/ - ' gemischtes

4825 Stück buchene Wellen ,
1975 gemischte -

Die ZusamNtcnkiinst findet Morgens 9 Uhr aus der von
Hier nach Büchenau ziehenden Straße an der ersten Brücke
Statt .

Bruchsal , den l . Januar t840 .
Großh . bad. Forsiamt .

D .F .A .V .
L a u r o p .

Nr . 1387 . Achern . ( H o l z v e r st e i g e r u n g .) Aus
Domäirenwaldungen der Bezirfsforstei Steinbach werden durch
Bezirksförster Beckmann nachverzeichneie Holzsortimeiite ver¬
steigert :

Donnerstag , de» 9 . Januar 1840 , früh g Ubr ,
im Distrikt Jberst :

30 Stück tannene Sägklötze ,
32 Klafter buchenes Scheiterhotz ,
10 - tannenes
SV, - buchenes Prügelhol ; ,
6 - tannenes
2 '/ , - Stockhokz ,

1250 Stück buchene Welle » .
1175 tannene -

1 Loos Reisig und Schlagabraum ;
im Distrikt Lachen :

24 Stämme tannenes Bauholz ,
17 Stück tannene Sägklötze ,

421 Stangen ,
1100 - - Pfähle , -

10'/ , Klafter tannenes Scheiterhoiz ,
' '

6V, - - Prügelholz ,
3 '/ , - Stockholz .

2775 Stück tannene Wellen .
Freitag , den kO . Januar 1840 , früh halb 9 Uhr ,

» >»
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lm Distrikt Sperr «!» :
2 Stämme Eichen ,

<83 . tannenes Bauholz
S Buchen,

196 Stück tannene Sägklötze,
219 - Stangen .

I t V. Klafter buchenes Scheiterhokz,
25'ft rannenes -

<Vr - Prügelholz,
12 '/ , - Srvckholz ,

125 Stück buchene Wellen ,
8100 tannene

l Lo >: s Reisig nnd Schlagabraum.
Samstag , den 1l . Jan . 1840 , früh halb S Uhr ,

im Distrikt Burggärtel :
4 Stämme Eichen ,

38 tannenes Bauholz,
9 Stück tannene Sägklötze,

30 - - Stangen ,
V, Klafter eichenes Scheitert,» !».

7 tannenes -
3 - Prügellwlz,
1 - Stockholz ,

1500 Stück gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft findet jedesmal auf der Hiebfläche

statt .
Ackern , den 31 . Dez. 1838.

Großh . bad , Forstamt .
Eh . Eichrodt .

( 5) Nr . 873 . Krauthki m
tSchäfereiverpachtung . )
Die Pachtzeit der Schäferei der

»Gemeinde Gommersdorf, welche
*mit 500 — 800 Stück Schaafen

beschlagen werden kann , endigt sich bis Michaelis 1840 .
Zur anderweitigen Verpachtung wurde Tagfahrr ans

Donnerstag , den 30 . Januar 1840 ,
Vormittags lO Uhr,

nn Gasthaus zum Ochsen allda festgesetzt : wozu nun die
Pachtliebhaber eingeladen werde » .

Krautbeim, den 28 . Dez. 1838 .
Großh, bad . Amtsrevisorae.

S t e i n m e z .
( 8) Karlsruhe . ( Eine Fabrik

>zu verkaufen . ) In einem Städtchen des
Unterrheinkreises ist eingetretener Familienver-
hältniffc wegen eine Fabrik mir 30 — 40 Mer

Lekrast Master zu verkaufen .
Das Fabrikgebäude befindet sich in der Nähe mehrerer

Städte und ist zu jeder beliebigenEinrichtung tauglich ; auck>
könnte die Wasserkraft sehr leicht um ein Bedeutendes ver¬
mehrt werden . Auf portofreie Anfragen ertheilr Auskunft

Das Geschästsbureau von
Giavina und Schreiber

in Karlsruhe.
( 12 ) Äiesloch . ( Verkauf von

Rebwürzlingen .) Der Unterzeichnete bs-
ehrt sich , ergebenst aiizuzeigen , daß er in sei-
ner Rebschule bereits 100,000 Murzelreben

besitzt, welche sowohl zwei - als einjährig find , aus mehreren
Sorten bestehen : er verkauft das Hundert unter folgenden
Preisen, als :

Ruländer , einjährig» l ft. 12 kr.
Traminer , zweijährig» t - — -

d» . einjährige - - 54
Burgunder , einjährige l
Gutedel, zweijährige l 0

do . einjährige l
Silvaner , einjährige l 6
Rießlinge , zweijährige - 54

ro . einjährige - 48
gemischte Sorten , edler Satz — 42

Bestellungen können in beliebigen Quantität « gegen
portofreie Briefe bei Unterzeichnetem gemacht werdan .

WieSlock , im Januar <840 .
Wilhelm Fechter .

( 11 ») Altwiesloch , (Gutsvsrpach
Da » » er Grundherrjchast von Leoprech

« M »MVrina in Altwiesloch zustehendr Hofgut, bestehend
2 Wohnhäusern, Scheuern, Stallungen und üi

1 Mrg . 30 Rth . Pflanz - und Obstgarten .
3 - Weinbergen.
: - Wiesen und

llti - — Aeckern .
wird kommenden

Montag , den 27 . » , M, ,
Vormittags 10 Uhr ,

im Gasthaus zum Adler in Wiesloch auf sechs »rer serrn
Jahre im Aufstreiche öffentlich verdachtet werden : wozu die
Liebhaber einladet

Baierthal , am 2 . Januar 1840.
Grundh . r . leoprechting '

sche Verwaltung .
Spannagel .

Nr . 111 ) . Bruchsal - ( Holzver st tigern » g. )
In den Domänenwaldungen des Forstbezirk« Odenheim im
Distrikt Burgholz werden biß

Montag , den 13 . Ja « 1840.
Morgens g Uhr,

nachstehende Hölzer durck Bezirksfirster Nutuian « in öf¬
fentlicher Steigerung verwerthet:

IS eichene Nuhholzklötze ,
4 '/ , Klafter buchenes Scheiterhoiz.

156V. eichene« --
2 - gemischter Prügelbolz'225 Stück buchene Wellen und

3737 gemischte
Di « Zusammenkunft findet auf der Hiebstelle zu ebsvge:-

»achter Zeit statt .
Bruchkal . den 28 . Dez . 1838 ,

Großh. dad . Forstami,
D . F . A . V .

L a u r o p .
Karlsruhe , ( Ban , Nutz .- und -S r e n n d » l z--

Versteigerung .)
Freilag , Len 10 . Januar 18A0 ,

Morgens halb 9 Uhr ,
werden aus dem herrschaftlichen s. g . Forlev.garrrvwuld, krr
merSheimer Forsts , durch Bezirksförster Gerber

13 Stämme eichenes Bau - nnd Nufcholz
1 Stamm sorlenes Bauholz ,

'

15 '/ , Klafter eichenes Scheiterholz,
134V. sorlenes -

6 Prügelholz und
3330 Stück forlene Wellen

öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiermit ein¬
geladen , sich an gedachtem Tag und Stunde im Herrschaft!!
chen Forlengartenwald auf dem Pürschweg einzufinden ,

Karlsruhe, den 28 . Dez . 1839 .
Großh. bad . Forüamk Ettlingen.

Fischer ,
Rr . Sl07 , Käscrthal , (Holzver

st « i g e r n n g , ) Dienstag und Mittwoch,
den 7 , und 8 . Januar 1840 , wird aus rem

^ hiesigen Gemeindswald folgendes Nutz , und
Brandholz auf hiesigem Rathhause meistbietend öffentlich
versteigert , nnd zwar :

Dienstag , den 7 . Januar 1840.
BormrttagS von 9 Uhr an :

.4 . Stangen 1,500 Stück,
» . - 7,625
0 . 22,575

Zusammen - 31,700 Stück.
Nachmittags von 2 Uhr an :

Bohnenstangen 47,275 Stück.
Mittwoch , den 8 . Januar 1840,

Vormittags von 9 Uhr an :
Prügelholz 158V. Klafter ,
Wellen 12,525 Stück.

Diese« wird hiermit öffentlich verkündet .
Käferthal. den 28 . Dez . 1839 .

Bürgermeisteramt.
Krampf .

vckt , S a u t r r r .
Kar ! » ruhc . ( B r e n n h o lz v e r st e i g e r u n g , )

Aus den Domänenwalrungen des Forstbezirks Mittelberg,
Distrikt Breitenhofweg und Schneebach , werden

Dienstag »nd Mittwoch, den 7 . und 8 . Jan . k. I . ,
kurck Bezirksförster Taylor

» 18V, Klafter buchenes Scheiterholz .
> eichenes -

l8 birkene«
70V, - sorlenes

186V, - buchenes Prügelholz .
4SV, - gemischte «

8450 Stück buchene Wellen ,
5725 - gemischte - und

7 Loose unaufbcreitetes gemischtes Reis
öffentlich versteigert werden , und die Steigerungsliebhabm
hiermit einqeladen , sich an benannten Tagen , jeweils

Morgens 9 Uhr ,
z« Durdach im Gasthaus zum Adler einzustuden , von wo aus
man ste an den SieigerungSort geleiten wird .

Karlsruhe , de» 27 . Dez . 1839 .
Großh. bad . Forstamt Ettlingen .

Fischer ,
Karlsruhe , ( B r e n n h o l z r e r st t i g e r n » g , )

Montag , ren >3 , Januar 1840 ,
Morgens halb 9 Uhr ,

werden aus dem herrschaftl , s. g , Hohbergwald , ettlinger
Forsts , durch Bezirksförster Asal ,

6 Klafter buchenes Scheiterholz ,
82V, - eichenes « elckes sich zum Theil

zu Faßdauben eignet,
»V . gemischtes Prügelhol; ,

14V . eichene«
425 Stück gemischte Wellen und
725 eichene Wellen

öffentlich versteigert , und die Steigerer hiermit eingeladen,
>lch an besagtem Tag und Stunde im herrschaftl , Hohberg¬
wal» auf » er Albthalstraße einzufinden .

Karlsruhe , den 31 . Dez . 1839 .
Großh. bad . Forstamt Ettlingen .

F i f ck e r .
Sir . 7204 Karlsruhe . (A k

I i e » v « r st e i z e r u » g .) Aus der Berlas
senschaftsmaffe des verstorbenen Herrn geheimen
Raths Reich werden am

Montag, de» 6 . Ja » . 1840,
früh 9 Uhr,

»uf dem Sladtamtsrsvisoratsbureau vier Aktien »es Unter¬
nehmens von Hilpert « englisch - deutschem unr> deutsch

englischem Wörterbuch , im Betrag von 1500 st >, gegen
daare Zahlung öffentlich versteigert werden .

Karlsruhe , den 30 . Dez . 1839 .
Großh bad . StadtamtSrevisor» !-

Kerker .
vckt. Dumas ,

Theil . Kommissär .
Nr . 10,464 . P h i l i p p s b u r g . ( Versäumung «-

e r k e u n t n i ß .)
In Sachen ves Hirschwirths PeterWa ch l er

von Reilingen , Kl . ,
gegen Franz Sieger von St . Leon, Bekl .,

Forderung all 632 st . 21 kr , betr .
Da das VersäumungSerkenntniß vom 25 , April d. I .,

Nr . 3622 , seine Rechtskraft erlangt und Kläger um Voll¬
zug desselben gebeten hat , so wir- hiermit die beantragte
Fahrnißpfändung und Liegenschastsversteigerungerkannt , und
hiervon der abwesende Beklagte auf diesem Wege in Ge¬
mäßheit § . 272 und 277 der Prozeßordnung in Kenntniß ge¬
setzt.

Pbitippsburg , den 24 , Dez . 1839 .
Großh. bad . Bezirksamt.

Fab er .
Nr . 10,811 . Philipp Sb « rg . (Konskription « ,

pflichtige . ) Der zur Konskription pro 1840 gehörige
Ludwig Fiebel von St . Leon , welcher sich ohne Erlaubnrß
von Hause entfernt , und bei der Anshebnng der Rekruten
nickt gestellt har , wird hiermit aufgefordert. sich

binnen 6 Wochen
vor Unterzeichneter Stelle einzufinden , widrigenfalls er als
Refraktär behandelt und bestraft werden wird .

Phillivpsbnrg , vcn 21 - Dez . 18- 0 .
Großh. bad . Bezirk: .: :»! . >

v , Jagemann .
Rr , 17,305 - B o r b e r g . ( Konskription « -

pflichtige . ) Der mit Loosnummer 35 zur Konskription
pro 1840 gehörige und zum aktiven Dienst berufene Johann
Philipp Heerizi von Borberg ist bei der heute statt ge¬
habten Aushebung nicht erschienen .

Derselbe
'

wird daher aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

um so gewisser dahier vor Amt zu stellen und über seine
Abwesenheit zu verantworten , als er sonst als Refraktär
angesehen und gegen ihn nach dem Gesetze vom 5 . Okt . l820 ,
Nr . XV ., verfahren würde .

« ordert, , den 20 . Dez . 1839.
Großh. bad . Bezirksamt.

Holz .
rät . Hart nage ! . .

Nr . 8096 . Salem . ( K v » sk r i p ti o n S p fl i ch
t i g e ) Der konskriptionspflichlige Franziskus L » hle von
Mimmenhausen mit Loosnummcr 27 , welcher bei der Aus¬
hebung dahier nicht erschienen ist und zum Militärdienst
bestimmt wurde , wird gndurch aufgefordert, sich

binnen 6 Wochen
dahier zu stelle» . « m seiner Militärpflicht zn genüge» , an¬
dernfalls er als Refraktär erklärt und in die gesetzliche
Straft " würde verfällt werden .

Salem , den 24 . Dez . 1839 .
Großh . bad . Bezirksamt.

R u ck m i ch.
Nr . 2367 . Leopolds Hafen . (E r I e » i A t e Ge -

k ü l fr n st e l l e .) Durch Beförderung eines der diesseitigen
Dienstgehülfen ist abermals eine Gehülfenstelle, verbunden
mit einem Jahresgehalte von 450 bis 500 fl . , bei uns er¬
ledigt worden , die sogleich « »getreten werden kann , läng¬
stens aber

binnen 3 Monaten
besetzt seyn muß . Hierzu lusttragendc Kameraiprakttkanteu
upd Kameralassistenten werden aufgefordert , ihre Anmel-
pu,igen, mit den erforderlichen Zeugnissen belegt, in möglich¬
ster Bälde portofrei dahier einzureichen .

Leopoldshafen, den 30 . Dez . 1839 ,
Großh. bad . Hauptsteueramr .

Oberinspektor . H .A .Verwalter. H .A .Kontroleur.
Schmolck . Kappler , Pfeiffe » berger .

Orters wei , er . ( Kapitaldar -
lehen . ) 1500 fl , liegen zum Ausleihen entweder
ganz oder ryeilweis bereit . Auf frankirke Briefe gibt
nähere Auskunft Bürgermeister Weber in Otters
weier.

Rheinische Dampfschifffahrt .

Kölnische Gesellschaft .
Di« Dampfschiffe der kölnischen Gesellschaft fahven während des ganzen Winiers , solange die Stren¬

ge dsffelden t« nicht unmöglich macht , täglich wie folgt :

Rbeinaufwarts : Rheinabwärts :
Bon Köln nach Koblenz , Morgens 7 Uhr , Von Mannheim nach Mainz , Morgens 9 Uhr ,

Koblenz nach Mainz , 7V , - Mainz nach Köln , - 7 -
-> Mainz nach Mannheim , 8 - - Koblenz nach Köln , - 1t '/, -

Die Schiffe der niederländischen und Rheiiiyffeldampffchifffahrtgesellschastenstehen auch während des Winters ,
s» lange die Schifffahrt offen , in direkter Verbindung mit den kölnischen Dampfschiffen, Von den Agenten und Kon¬
dukt euren der gedachten Gesellschaften werden direkte Billete bis Mannheim ertheilr , und umgekehrt geben die diesseitigen
Agenturen und Kondukteure direkte Billete bis Amsterdam , Rotterdam , Antwerpen und London .

Mit dem 26 . Nov . d . I . wurde die Fahrt nach London eingestellt.
Ausführlichere Nachrichten ertheilen auf das Bereitwilligste sämmtlicke Agenturen und Kondukteure .

Köln , im Dez. 1839.
Die Direktion .

flflruck und Verlag von C Macklot , Waldstraße Nr jy
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